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Immer mittwochs und samstags: Der Neuenburger Wochenmarkt 
ist immer und gerade in den Zeiten der Pandemie eine wichtige 
Institution im öffentlichen Leben. Hier gibt es frische Produkte 
aus der Region und die Möglichkeit, Menschen zu treffen. Das hat 
sich auch in den Zeiten von Corona nicht geändert, nur manche 
Aspekte haben sich ein wenig verschoben. Mit den Umsätzen 
sind die Marktbeschicker, die wir an einem frostigen Samstag für 
Hallo Neuenburg am Rhein befragt haben, grundsätzlich zufrie-
den. Bei einigen läuft der Umsatz sogar besser als zu „normalen“ 
Zeiten. „Die Leute gehen weniger in die Supermärkte“, sagt zum 
Beispiel Ivonne Maier, die zusammen mit ihrer Kollegin, Frau Sa-
lathè, für die Grißheimer Landbäckerei Kern hinter der Theke des 
Verkaufswagens steht. Diese ist so gestaltet, dass immer zwei 
Kunden gleichzeitig bedient werden können. Derzeit fehlen je-
doch die älteren Leute aus der Stammkundschaft, bedauert Mai-
er. Auch Imker Peter Hupp sagt, er könne nicht klagen. Da der 
Weihnachtsmarkt ausgefallen ist, hätten die Kunden bei ihm 
vermehrt selbst gefertigte Kerzen aus Bienenwachs und Sachen 
zum Verschenken gekauft. Den Januar über will er noch jeden 
Samstag seine Ware anbieten, ab dann aber nur noch 14-tägig. 
Dass die Menschen wieder mehr die Produkte aus der regiona-
len Landwirtschaft schätzen, bestätigt Josef Kirner aus Umkirch, 
der mit seiner Frau seit 30 Jahren an beiden Markttagen Obst und 
Gemüse anbietet. Der Neuenburger Wochenmarkt sei gut sortiert 
und biete ja eigentlich alles, was man an Frischem zum Kochen 
und Essen braucht, auch Brot, Käse, Wurst und Fleisch. Die von 
der Stadt gestellten Hinweisschilder zum Sicherheitsabstand und 
Maskentragen seien sehr hilfreich. Um die Kunden vor der The-
ke untereinander auf Abstand zu halten, hat Kirner einige sei-
ner Obst- und Gemüsekisten als „Raumteiler“ davor aufgebaut. 
Ähnlich positiv äußert sich auch Christine Schmidt vom Zienke-
ner Bauernladen, die ebenfalls Obst und Gemüse, dazu Nudeln, 
Eier und weitere Waren aus dem Bauernladen anbietet. Auch der 
Zienkener Bauernladen gehört mit seiner 27-jährigen Präsenz 
zum Urgestein des Neuenburger Wochenmarktes. „Die Menschen 
sind dankbar, dass wir da sind“, sagt die Marktfrau. Die meisten 
würden sich an die Abstandsregeln und die Maskenpflicht halten. 
Die älteren Stammkunden seien derzeit vorsichtig und besuchten 
lieber den Bauernladen als den Marktstand. Dort habe man auch 
einen Kühlschrank zur Selbstbedienung auf dem Hof aufgestellt. 
Isabella Waizinger verleiht mit ihrem kleinen mobilen Kondito-
rei-Wagen „Bellas Busserl“ alle zwei Wochen dem Samstagsmarkt 
in Neuenburg am Rhein einen charmanten Akzent. Sie bedauert 
lediglich, dass sie momentan keinen Kaffee und andere Getränke 
anbieten darf, weil sonst die Menschen in Gruppen stehenbleiben 
würden. Da auch die Cafés vom Lockdown betroffen sind, wür-
den die Kunden sich öfter mal den Luxus von Torten und Kuchen 
leisten, hat Waizinger beobachtet. Die Lockdown-Zeit hat sie 
außerdem genutzt, ihre Konditormeisterprüfung abzulegen, be-
richtet sie. Die Schlange vor dem Verkaufswagen der Hartheimer 

Metzgerei Widmann ist die längste an diesem Tag. „Wir sind mit 
den Umsätzen sehr zufrieden“, erklärt Seniorchef Wolfgang Wid-
mann. „Die Leute kommen lieber auf den Markt, weil sie da im 
Freien sind und die Ansteckungsgefahr kleiner ist als in geschlos-
senen Räumen“, sagt er. Auch in Steinenstadt, wo er donnerstags 
mit seinem Verkaufswagen stehe, hätten sich seit dem Lockdown 
die Umsätze verbessert. „Die Leute kochen mehr daheim und 
nehmen vermehrt auch mal höherpreisige Angebote mit“, hat er 
beobachtet. Auf die steigende Nachfrage könne sein Betrieb gut 
eingehen, da die Waren alle selbst produziert werden. Widmann 
lobt seine Kunden: Auch in den langen Schlagen zeigten sie Ge-
duld und hielten Abstand.  

Frisches aus der Region
Der Neuenburger Wochenmarkt behauptet sich in den Zeiten von Corona

Geduldige Kunden, zufriedene Anbieter: 
Der Neuenburger Wochenmarkt ist nach wie vor eine wichtige Institution 
des öffentlichen Lebens
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Einheitliche Störungsnummer 
badenova Netz 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Notdienst 07631 36536

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 21.01.2021: 
St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 Münstertal, Tel.: 07636 - 5 66 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00 
  
Freitag, 22.01.2021: 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63 
  
Samstag, 23.01.2021: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Str. 20, 79189 Bad 
Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50 
  
Sonntag, 24.01.2021: 
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg, Tel.: 07631 
- 79 37 00 
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94 
  
Montag, 25.01.2021: 
Hense‘sche Apotheke, Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 
Rebland-Apotheke, Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), 
Tel.: 07664 - 63 71 
  
Dienstag, 26.01.2021: 
Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75 
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 
  
Mittwoch, 27.01.2021: 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 
- 89 15 76 
Batzenberg-Apotheke, Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenwei-
ler), Tel.: 07664 - 6 01 80 
  
Donnerstag, 28.01.2021: 
Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr.13, 79418 Schliengen, Tel.: 
07635 - 5 56 
Malteser Apotheke, Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 
- 20 39

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 04 erscheint am 28. Januar 2021
Abgabeschluss ist am Montag, 25. Januar 2021 um 8 Uhr 
im Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

Öffnungszeiten des Rathauses  
und der Tourist-Information  
für den Publikumsverkehr  
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der Zu-
gang in das Rathaus Neuenburg am Rhein insofern eingeschränkt, dass 
Bürger*innen nur nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude 
gelangen, d.h. der Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. 
Alle notwendigen Behördengänge können nach vorheriger Terminab-
sprache per Telefon oder E-Mail vorgenommen werden. Dabei wird 
geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 

Termine Bürgerbüro   
Tel. 07631/791-108 oder per E-Mail: buergerbuero@neuenburg.de 

Termine Touristik  
Tel. 07631-9318038 oder per E-Mail: touristik@neuenburg.de 

Termine der anderen Abteilungen über die Zentrale  
Tel. 07631/791-0 oder per E-Mail: stadtverwaltung@neuenburg.de 

Sollten Sie bereits in Kontakt mit den jeweiligen Fachabteilungen ste-
hen, dürfen Sie sich selbstverständlich gerne direkt an die/den zustän-
dige/n Sachbearbeiter/in wenden. 
Bitte beachten Sie im Rathaus Neuenburg am Rhein die Hygiene- und 
Abstandsregeln und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
 

ORTSVERWALTUNGEN 
SPRECHZEITEN ORTSVORSTEHER 
Steinenstadt Dienstag  9.00 – 10.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 
Grißheim Mittwoch  8.00 – 9.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 
 

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 25.01.2021
•	 Biotonne, Kernstadt
•	 Papiertonne, Kernstadt
 
Dienstag, 26.01.2021
•	 Biotonne, Teilorte
•	 Papiertonne, Teilorte
 
Absage Papiersammlung  
Die vorgesehene Papiersammlung am Samstag, den 23.01.2021 kann auf-
grund der aktuell geltenden Ausgangsbeschränkungen nicht stattfinden. 

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remondnis: Für 
Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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Eine tierische Erfolgsgeschichte 
Steinkauz ist dank der Bemü-
hungen des Nabu wieder in 
der Region heimisch / Koor-
dinator Dr. Helmut Mett be-
richtete dem Ausschuss für 
Umwelt und Technik 
Seit zehn Jahren bemüht sich 
der Naturschutzbund (Nabu) 
um die Wiederansiedlung des 
Steinkauzes im nördlichen 
Markgräflerland. Die Erfolge 

sind beeindruckend. Auch auf 
der Gemarkung Neuenburg 
gelang die Wiederansiedlung 
dieser kleinsten Eule Euro-
pas mit vier besetzten Revie-
ren im Jahr 2020. Der Biologe 
Helmut Mett, Koordinator und 
Administrator des Projekts, 
berichtete dem Ausschuss für 
Umwelt und Technik von dem 
Naturschutzprojekt, das auch 

von der Vogelwarte Radolfzell 
begleitet wird. 
Der Steinkauz gilt als Indikator 
für den Zustand der Biotopart 
Streuobstwiese und war bis in 
die 1970er Jahre im Markgräf-
lerland verbreitet. Mit dem 
Schwund alter Hochstamm-
bäume verlor der in Baum-
höhlen brütende Steinkauz 
seine Nistmöglichkeiten. Dass 

die Bestände im Raum Lörrach 
und am Kaiserstuhl nie ganz 
erloschen, ist nach Mett dar-
auf zurückzuführen, dass dort 
frühzeitig mit dem Angebot 
künstlicher Nisthilfen begon-
nen wurde. Das holte man nun 
in den zurückliegenden Jahren 
im nördlichen Markgräflerland 
nach. Heute hängen in diesem 
Bereich 151 Niströhren, die von 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Steinenstadt 
findet am Montag, den 25. Januar 2021 um 20.00 Uhr in der 
Baselstabhalle Steinenstadt  statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Bauanträge 
3. Einbindung der Ortsteile an der Landesgartenschau 2022 
4. Lebenswerter Ort 
4.1. Generationenpark 
5. Verschiedenes 
  
Die Sitzung findet unter Beachtung der vorgegebenen Hygiene- 
und Abstandregeln statt. Der Raum ist gut gelüftet und Desin-
fektionsmittel stehen bereit. Sitzungen der Gremien unterliegen 
nicht den Beschränkungen der Corona-Verordnung. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass sicherheitsbedingt nur eine begrenzte An-
zahl an Besuchern an der Sitzung teilnehmen kann. 

Grundsätzlich möchten wir Interessierte bitten, sich recht-
zeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau Petra Kirner, Tel. 
07631/791-138 oder per E-Mail: petra.kirner@neuenburg.de 
anzumelden. 

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche  Sitzung des Ortschaftsrates Grißheim fin-
det am Dienstag, den 26. Januar 2021 um 19.30 Uhr im Aleman-
nensaal Grißheim statt. 

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Einbindung der Ortsteile an der Landesgartenschau 2022
4. Verschiedenes
 
Die Sitzung findet unter Beachtung der vorgegebenen Hygiene- 
und Abstandregeln statt. Der Raum ist gut gelüftet und Desin-
fektionsmittel stehen bereit. Sitzungen der Gremien unterliegen 
nicht den Beschränkungen der Corona-Verordnung. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass sicherheitsbedingt nur eine begrenzte An-
zahl an Besuchern an der Sitzung teilnehmen kann. 

Grundsätzlich möchten wir Interessierte bitten, sich recht-
zeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau Petra Kirner, Tel. 
07631/791-138 oder per E-Mail: petra.kirner@neuenburg.de 
anzumelden. 

Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Sulzbach“
Sitz 79423 Heitersheim 
Am Donnerstag, den 28.01.2021, 11.00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Heitersheim eine öffentliche Verbandsver-
sammlung des Abwasserverbandes Sulzbach mit folgender Tagesordnung statt: 

Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
2. Festsetzung der endgültigen Verbandsumlage 2019 
3. Betriebsbericht für das Jahr 2020 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2021 
5. Bekanntgaben, Verschiedenes 
  
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Versammlung herzlich eingeladen. 
  
Heitersheim, 15.01.2021 
  
gez. Christoph Zachow 
Verbandsvorsitzender 

NEUENBURG AKTUELL

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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17 Aktiven betreut werden. Der 
Aufwand ist beträchtlich, alle 
Röhren müssen dreimal im 
Jahr kontrolliert und gereinigt 
werden. Die Jungvögel wer-
den im Alter von etwa 15 bis 20 
Tagen mit Ringen der Vogel-
warte Radolfzell beringt. Sie 
lassen sich für diese Prozedur 
aus der Brutröhre herausneh-
men und zeigen dabei und da-
nach kaum Stresssymptome, 
erklärte Mett. Auch die Altvö-
gel seien nach dem Besuch der 
Menschen im Nistbaum sofort 
wieder zur Stelle. 
Die ersten Erfolge hatte das 
2010 begonnene Projekt im 
Jahr 2017, als auf der Gemar-
kung Auggen eine Brut mit 
fünf Jungvögeln aufgezogen 
wurde. Im Jahr darauf wa-
ren es bereits drei Bruten mit 
insgesamt zehn Jungen, eine 
in der seither kontinuierlich 
besetzten Nisthilfe in Aug-
gen, eine in Steinenstadt und 
eine in Grißheim. 2019 konnte 
Mett 19 Jungvögel beringen, 
zwei neue Standorte in Hü-
gelheim und Feldberg waren 
dazu gekommen. Und 2020 
kam auf Neuenburger Gemar-
kung eine weitere Brut dazu, 
ebenso jeweils eine neue auf 
den Gemarkungen Eschbach, 
Gallenweiler und Seefelden. 
30 Jungvögel wurden beringt. 
Da der Steinkauz ortstreu ist 
und sich die Jungvögel in der 

Regel nicht weiter als fünf 
bis acht Kilometer von ihrem 
Heimatbaum entfernen, kann 
man davon ausgehen, dass die 
Zahl der belegten Niströhren 
weiter zunimmt. Mett berich-
tete auch von zwei beachtli-
chen Ausnahmen: Im vergan-
genen Jahr konnte bei einem 
brütenden Weibchen anhand 
des Rings festgestellt werden, 
dass es aus dem nördlichen El-
sass über rund 160 Kilometer 
zugewandert war. Ein anderes 
Steinkauz-Weibchen stammte 
aus dem Raum Ludwigsburg 
und hatte eine Distanz von 220 
Kilometern überwunden. 
Feinde der kleinen Eule sind 
zumeist Greifvögel, berich-
tete Mett weiter, aber auch 
Marder und streunende Kat-
zen seien gefährlich. Verluste 
gebe es auch im Winter, wenn 
eine geschlossene Schneede-
cke die Hauptnahrungsquelle 
Mäuse verdeckt. Doch diese 
Phasen sind im Oberrheintal 
eher selten. Mit den Grund-
stückseigentümern und den 
Pächtern, die die Flächen mit 
den Niströhren bewirtschaf-
ten, pflegt der Nabu eine gute 
Zusammenarbeit, berichtete 
Mett. Die Röhren, an denen 
eine Plakette mit den Kontakt-
daten zum Nabu angebracht 
ist, würden nur nach vorhe-
riger Absprache mit Eigentü-
mern und Pächtern installiert. 

Wenn die Brut erfolgreich war 
und die Jungvögel beringt 
werden, lädt Mett die Besit-
zer zum Ortstermin ein. „Wer 
da einmal zugesehen hat, ist 
fasziniert und begeistert von 
den kleinen Käuzen“, sagte 
er. Da der Steinkauz offene, 
kurz gehaltene Wiesenflächen 
zur Nahrungssuche braucht, 
sei es auch kein Problem, die 
Landwirte zu bitten, die Wiese 
etwas früher zu mähen. Wenn 
Pferde- oder Kuhweiden in der 
Nähe seien, sei die Nahrungs-
suche sowieso kein Problem. 
„Die Pflege der Steinkauzbe-
stände macht viel Arbeit und 
braucht viel Unterstützung“, 
bilanzierte Mett am Ende sei-
nes Vortrags. Die Faszination 
der Käuzchen vermittelte er 
mit zwei kurzen Videos, die 

im vergangenen Jahr mit einer 
Wildkamera an einer Niströhre 
aufgenommen wurden. Für 
dieses Jahr hoffe er auf eine 
neue Brut auf der Gemarkung 
Zienken. Auch auf dem Ge-
lände der Gartenschau ist eine 
Brutröhre installiert. Hier sei 
im Gartenschau-Jahr wegen 
des Betriebs zwar höchst-
wahrscheinlich nicht mit einer 
Belegung zu rechnen, aber 
man könne damit auf die Na-
turschutzmaßnahmen und 
die Bedeutung der Streuobst-
wiesen für die Artenvielfalt 
hinweisen. Bürgermeister Jo-
achim Schuster lobte die eh-
renamtliche Arbeit der Stein-
kauz-Betreuer. Die Stadt selbst 
sei auch Mitglied im Nabu, in-
formierte er. 

Frisch beringt: ein junger Steinkauz aus einem neu besetzten Revier im Mark-
gräflerland

Licht ist Pflicht – vor allem auch in der dunkleren Jahreszeit! 
Die dunklere Jahreszeit rückt 
näher und die polizeiliche Sta-
tistik beweist, dass nach wie 
vor viele Unfälle mit Radfah-
rern in der Dunkelheit pas-
sieren, weil sie schlichtweg 
übersehen werden. Ein Haupt-
grund dürfte die schlechte und 
unzureichende Beleuchtung 
an ihren Fahrrädern sein. 
Auch in Neuenburg am Rhein 
werden zunehmend Fahrrad-
fahrer beobachtet, die ohne 
Licht an ihren Fahrrädern auf 
den Straßen unterwegs sind. 
Jedoch kann ein solcher Ver-
stoß gegen die Verkehrssicher-
heit neben der Gefährdung des 
eigenen Lebens auch Bußgel-
der mit sich ziehen. 
Eine verkehrssichere Beleuch-
tung anzubringen ist aber gar 
nicht so schwer! 
Die Beleuchtungsvorschrif-
ten sind nutzerfreundlicher 
geworden: Die Beleuchtung 
am Fahrrad muss nicht mehr 
von einem Dynamo betrieben 

werden. Es sind auch batte-
riebetriebene Scheinwerfer 
und Rücklichter zugelassen. 
Grundsätzlich müssen sie tags-
über nicht mitgeführt werden. 
Bei schwierigen Lichtverhält-
nissen kann es aber auch tags-
über nötig sein, Licht zu benut-
zen. 
Generell verpflichtend sind ein 
weißer Frontscheinwerfer mit 
Frontreflektor und ein rotes 
Rücklicht mit rotem Rückstrah-
ler. Empfohlen werden Rück-
lichter, die weiterleuchten, 
wenn das Fahrrad steht, um 
auch in der Wartesituation gut 
sichtbar zu bleiben. 
Zusätzlich sind einige Reflekto-
ren vorgeschrieben: ein großer 
weißer Frontreflektor sowie 
ein großer roter Reflektor hin-
ten. Die Pflicht, einen zweiten 
roten Reflektor hinten mon-
tiert zu haben, ist mittlerweile 
gestrichen worden. An den Pe-
dalen müssen nach vorne und 
nach hinten wirkende gelbe 

Reflektoren angebracht sein. 
Wahlweise sollen Reflektor-
streifen am Rad, Speichenclips 
oder pro Rad zwei gelbe Spei-
chenreflektoren angebracht 
sein. 
Es wird empfohlen, im Dunk-
len helle Kleidung zu tragen 
oder noch besser Funktions-
kleidung, die mit Reflektoren 
ausgestattet ist. 

Des Weiteren gehört zu einem 
verkehrssicheren Gebrauch ei-
nes Fahrrads neben der richti-
gen Beleuchtung und der ver-
pflichtenden Reflektoren auch 
eine helltönende Klingel, zwei 
voneinander unabhängige 
Bremsen und ein gutsitzender 
Helm, der bei einem Sturz den 
Kopf schützt. 
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Veröffentlichung und Weitergabe von Daten
Die Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein weist darauf hin, dass das Bürgerbüro gemäß § 50 Bundemeldegesetz (BMG) Vor- und Fa-
milienname, sowie die Anschriften volljähriger Einwohner an die Firma SAM GmbH, 79115 Freiburg im Breisgau, zur Herausgabe eines 
Einwohnerbuches übermittelt.
Weiter übermittelt das Bürgerbüro, Vor- und Familienname, akademische Grade, Schriften wie Tag und Art des Jubiläums von Altersju-
bilaren an die Presse. Das Bürgerbüro darf gemäß § 42 Bundesmeldegesetz einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft, die in 
§ 42 Abs. 1 Bundesmeldegesetzt genannten Daten sowie die Zugehörigkeit zu einer öffentlichen-rechtlichen Religionsgemeinschaft 
von Familienangehörigen die Mitglieder (Ehegatten, Eltern minderjähriger Kinder) übermitteln, die nicht derselben oder keiner öffent-
lichen-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Wer zu dem vorstehend genannten Personenkreis gehört und wünscht, dass die 
Veröffentlichung bzw. die Übermittlung seiner betreffenden Daten unterbleiben soll, muss dies dem Bürgerbüro mitteilen. In der Mit-
teilung sollte angegeben werden, worauf sich der Widerspruch bezieht (Altersjubilare, Datenübermittlung an Religionsgemeinschaf-
ten, Einwohnerbuch). Die Einwendungen gegen die Weitergabe von Daten für das Einwohnerbuch sind schriftlich binnen zwei Wochen 
beim Bürgerbüro Neuenburg am Rhein einzureichen. Es wird gebeten, den nebenstehenden Abschnitt ausgefüllt bei der Stadtverwal-
tung, Bürgerbüro abzugeben. Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt eine entsprechende Erklärung abgegeben worden sein, 
braucht diese nicht wiederholt zu werden.

Auskunftssperre
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich

[  ]   keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (Name, Vorname, 
Anschrift, Datum und Art des Jubiläums),

[  ]  keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre – § 12 MVO),

[  ]  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahl-
vorschlägen. 

 Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): 
  Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, Wähler-

gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen,

[  ] keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr,

[  ] keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken,

[  ]  keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der Steuererhebung 
benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl.-rechtl. Religionsgemein-
schaft angehören.

  Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften übermittelt werden, können Sie der 
Veröffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt wiedersprechen.

Name: 

Vorname(n): 

Geburtsdatum:

Anschrift:

Datum:   Unterschrift: 

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.
Bearbeitet (Datum, Unterschrift)
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Weidlinge  
für die Landesgartenschau! 
Stadt und Land werden wieder miteinander verbunden – das ist 
die zentrale Idee der Landesgartenschau, die vom 22. April 2022 
bis zum 03. Oktober 2022 in Neuenburg am Rhein stattfinden 
wird. Momentan läuft die Ausstellungsplanung beim Team der 
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH dazu auf 
Hochtouren. Neben Themen wie Natur- und Artenschutz, Nach-
haltigkeit oder Klimawandel und die Besonderheiten des ländli-
chen Raums sollen auch die regionalen Besonderheiten Neuen-
burgs und der angrenzenden Region auf dem Gelände ihren Platz 
finden. Dazu gehört unter anderem auch die Fischfang-Traditi-
on der Region. Idee ist es, auf dem LGS-Gelände alte Weidlinge 
(Holzboote), die zum Fischfang eingesetzt wurden, als verbin-
dende Elemente an vielen Stellen in das Konzept einzubeziehen. 
Die alten Holzboote sollen je nach Zustand zum Teil als Spielgerä-
te genutzt, aber auch mit Wechselflor (Bepflanzung zum Ausstel-
lungsjahr) bepflanzt werden oder dauerhaft als Sitzgelegenheiten 
auf dem Gelände genutzt werden. 
Hierzu ist das Team der Landesgartenschau 2022 Neuenburg am 
Rhein GmbH auf der Suche nach (Weidling-)Booten, die von Pri-
vatpersonen zur Verfügung gestellt werden können. Benötigt 
werden sie ab Ende 2021 bzw. im Ausstellungsjahr, dennoch star-
tet die Landesgartenschau GmbH bereits heute den Aufruf, um für 
die weitere Konzeptentwicklung eine Einschätzung zu bekom-
men, mit wie viel Booten geplant werden kann. 
Konkret gesucht werden ab Ende 2021: 
- intakte Weidlinge (z.B. als Spielgeräte) zur Ausleihe für die Dau-
er der Landesgartenschau im Jahr 2022 oder dauerhaft zur Platzie-
rung auf dem LGS Gelände. 
- alte, auch kaputte Weidlinge, die mit Wechselflor bepflanzt 
werden sollen und nicht mehr benötigt werden. 
Auch an alten Holzbooten, die nicht der typischen Weidlingsform 
entsprechen, besteht Interesse. Wer ein Boot zur Verfügung stellen 
möchte, eine Nachricht an rheinheimisch@neuenburg2022.de mit 
dem Stichwort „Weidlinge“ genügt. 

Ein Wildabwehrzaun  
gegen ungebetene Besucher 
Schwarzwild hat sich in den letzten Jahrzehnten bestens an die 
Kulturlandschaft in Deutschland angepasst. In der Rheinebene 
nutzen die Schweine immer wieder Mais-, Raps- oder Weizen-
felder, um sich gut geschützt satt zu fressen. Auch die wilde 
Rheinauenlandschaft in Neuenburg am Rhein bietet den Tieren 
ideale Nahrungsquellen und Aufenthaltsmöglichkeiten. Leider 
blieb das zukünftige Landesgartenschaugelände im vergange-
nen Jahr von den ungebetenen tierischen Besuchern nicht ver-
schont. In den Wintermonaten 2019/2020 wühlte Schwarzwild 
die Wiesenflächen, die im Rahmen des Integrierten Rheinpro-
gramms angelegt wurden, auf der Suche nach Nahrung um 
und verursachte massive Schäden. Damit dies bis zur Landes-
gartenschau im kommenden Jahr nicht erneut passiert, wurde 
nun ein Elektrozaun zur Wildabwehr aufgestellt, der ab sofort 
bis zum Beginn der Landesgartenschau im April 2022 stehen 
bleiben wird. Der ca. 500 Meter lange Zaun verläuft entlang 
des Rheinufers, da die Wildschweine großteils von der großen 
Naturschutzinsel zwischen Altarm und Grand Canal kommen 
und schließt am Ende mit dem bereits gestellten Bauzaun ab. 
Das gesamte Gelände ist darüber hinaus seit Beginn der Bau-
maßnahmen für die Öffentlichkeit gesperrt und mit einem 
Bauzaun abgesichert. 
  
Kontakt 
Petra Sattler 
Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH 
Tel. +49 (0) 76 31 - 933 94 0; petra.sattler@neuenburg2022.de 
www.neuenburg2022.de

Errichten von Gartenhäus-
chen und Zäunen, Lagern 
von Geräten, Regenwasser-
tonnen, Wohnwägen im  
Außenbereich 
Im Außenbereich ist grundsätzlich das Errichten von Gebäuden 
und baulichen Anlagen sowie das Errichten von Zäunen, das 
Lagern von Geräten und Holz sowie das Aufstellen von Regen-
wassertonnen und das Abstellen von Wohnwägen oder ähnli-
ches nicht zulässig. 
Zum Außenbereich gemäß § 35 Baugesetzbuch gehören alle 
Grundstücke, die außerhalb eines Baugebietes und außerhalb 
der im Zusammenhang bebauter Ortsteile liegen. Es handelt 
sich hierbei zum Beispiel um Ackergrundstücke. 
Zulässig sind privilegierte Vorhaben, zum Beispiel für die Land-
wirtschaft. 
Für sonstige Bewirtschaftungen ist lediglich eine Geschirrhütte 
(Gerätehäuschen ohne Aufenthaltsfunktion) bis zu 20 m³ um-
bauten Raum zulässig und verfahrensfrei. Die Ansammlung 
mehrerer baulicher Anlagen mit insgesamt über 20 m³ um-
bauten Raums ist nicht zulässig. 
Die öffentlich-rechtlichen Vorschriften, wie zum Beispiel die 
Landesbauordnung, das Naturschutzgesetz, das Wassergesetz 
und das Straßengesetz sind in jedem Fall einzuhalten. 
Bitte entfernen Sie alle nicht zulässigen Gebäude, bauliche 
Anlagen, Geräte bzw. Gegenstände. 
Weitere Auskünfte zur Nutzung und Bebauung von Grund-
stücken erhalten Sie bei Frau Lais, Telefon 07631/791-167,  
Email: magdalena.lais@neuenburg.de 

Zur Weiterentwicklung des eigenen Fachkräftebedarfs bie-
tet die Stadt Neuenburg am Rhein in den städtischen Kin-
dertagesstätten zum 01.09.2021 

Praktikumsplätze als Erzieher/in oder Kinderpfleger/in  
im Anerkennungsjahr, Beschäftigungsumfang 100% 

Wir bieten Ihnen fachlich qualifizierte Ausbilder/innen und 
gute Übernahmeperspektiven sowie ein vernetztes Arbei-
ten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bitte schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsun-
terlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabtei-
lung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein oder per E-Mail an simone.selz@neuenburg.de. 
 

www.neuenburg.de
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für den Naturkinder-
garten  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine oder zwei pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
 (100% oder je 50%). 

Der Naturkindergarten bietet Platz für 20 Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren in einer VÖ-Gruppe (Mo-Fr, 7.30-14.00 Uhr). 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Sie begleiten, betreuen und fördern die Kinder in einer 

altersgemischten Gruppe beim täglichen Draußen-Sein
•	 Sie stellen eine Verbindung von Mensch und Natur her
•	 Sie bauen eine enge Erziehungspartnerschaft mit den Er-

ziehungsberechtigten auf und binden sie in die Projekte 
des Naturkindergartens ein

•	 Sie entwickeln den Naturkindergarten im Team konzep-
tionell weiter

•	 Sie arbeiten vernetzt mit den anderen städtischen Kinder-
tageseinrichtungen

 
Unsere Erwartungen:
•	 Sie sind achtsam, haben Freude an der Arbeit mit Kindern 

und können Beziehungen aufbauen
•	 Sie sind eine aktive und wetterfeste Person mit einer ab-

geschlossenen pädagogischen Ausbildung oder einem 
Studium und bringen idealerweise wald- oder naturpä-
dagogische Erfahrungen mit

•	 Sie sind motiviert und teamfähig, handeln verantwor-
tungsbewusst und entwickeln organisatorisches Geschick

•	 Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein sind Ihnen wichtig
 
Wir bieten Ihnen:
•	 ein interessantes, vielseitiges, gestaltbares und naturna-

hes Arbeitsfeld
•	 neugierige und aufgeweckte Kinder
•	 ein motiviertes, unterstützendes Team
•	 regelmäßigen fachlichen Austausch und Vernetzung in-

nerhalb des Trägers
•	 gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 das betriebliche Gesundheitsprogramm Hansefit
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD)
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bitte schriftlich bis 31.01.2021 mit Ihren vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an  
simone.selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte 
steht Ihnen Frank Seeling (Telefon: 07631-791148, E-Mail:  
frank.seeling@neuenburg.de) gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für die Kita „Rhein-
hüpfer“ im Stadtteil Grißheim zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
für den Kindergarten (100%). 

Die Einrichtung bietet Platz für 77 Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren in Regel-, VÖ- und Ganztagesgruppen. 

  
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Sie begleiten und unterstützen die Kinder in ihrer Ent-

wicklung
•	 Sie entwickeln die Einrichtung im Team konzeptionell 

weiter
•	 Sie bauen eine Erziehungspartnerschaft mit den Erzie-

hungsberechtigten auf
•	 Sie arbeiten vernetzt mit den anderen städtischen Kinder-

tageseinrichtungen
 
Unsere Erwartungen:
•	 Sie sind eine aktive und empathische Person mit einer 

abgeschlossenen pädagogischen Ausbildung oder einem 
Studium

•	 Sie sind achtsam, haben Freude an der Arbeit mit Kindern 
und können Beziehungen aufbauen

•	 Sie arbeiten gern im Team, sind motiviert und handeln 
verantwortungsbewusst

  
Wir bieten Ihnen:
•	 ein interessantes, vielseitiges und gestaltbares Arbeits-

feld
•	 neugierige und aufgeweckte Kinder
•	 ein motiviertes und unterstützendes Team
•	 regelmäßigen fachlichen Austausch und Vernetzung in-

nerhalb des Trägers
•	 gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 das betriebliche Gesundheitsprogramm Hansefit
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD)
 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bitte schriftlich bis 31.01.2021 mit Ihren vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an  
simone.selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte 
steht Ihnen Frank Seeling (Telefon: 07631-791148, E-Mail:  
frank.seeling@neuenburg.de) gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de
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Sanierung der Schlüsselstraße 
Im ersten Bauabschnitt wurden die Pflasterarbeiten bis zum 
Schuhhaus Lamm fertiggestellt. Aufgrund der fehlenden Trep-
penstufe muss die Fertigstellung der Treppenanlage zurückge-
stellt werden (voraussichtlich in der 8. KW). Die Pflasterarbeiten 
werden daraufhin fortgesetzt. Im nächsten Schritt werden die 
Markierungen des geplanten Blindenleitsystems in die verlegten 
Randsteine eingearbeitet. Die Beleuchtung in Bauabschnitt 1 wird 
voraussichtlich in der 3./4. KW in Betrieb genommen. 

Im zweiten Bauabschnitt werden die Leitungsarbeiten ab dem 18. 
Januar 2021 fortgesetzt. Der Abwasseranschluss für das geplan-
te Wohn- und Geschäftshaus wurde bereits im vergangenen Jahr 
beendet. Aufgrund des Beginns der Bohrarbeiten für das geplante 
Wohn- und Geschäftshaus, wird die Straßenbeleuchtung auf der 
nördlichen Straßenseite in der 3. KW entfernt. 

Die kommunale REGIO Volkshochschule Neuenburg am 
Rhein sucht laufend 

engagierte und qualifizierte Kursleitende  
als Freiberufler 

für folgende Programmbereiche:
•	 Sprachen (Englisch, Französisch, Spanisch)
•	 Digitales Wissen
•	 Alltagswissen
•	 Natur und Umwelt
•	 Kunst und Gestalten
•	 Gesundheit und Bewegung
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte ab sofort an: REGIO 
VHS, Bildungshaus, Am Stadtgraben 1, 79395 Neuen-
burg am Rhein, Frau Barbara Vallois, Leitung, E-Mail:  
barbara.vallois@neuenburg.de.

Informationen erteilt Frau Anita Kern, 07631 74 89 721, 
E-Mail: anita.kern@neuenburg.de 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein stellt im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes zum 01.09.2021 Bundesfreiwilli-
genstellen zur Verfügung:

Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein  
im Rahmen der Ganztagesschule (4 Stellen)

Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule  
(1 Stelle, diese ist kombiniert mit der offenen Jugendarbeit)

Kindertagesstätte Bierlehof (1 Stelle)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort 
Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 
1-4), mit Schülern der Klassen 5-10 oder im Kindergartenal-
ter haben und gerne im Team arbeiten. Das Arbeitsfeld be-
inhaltet die Unterstützung der Lehr- und Betreuungskräfte 
in verschiedenen Handlungsfeldern der Regelschule, der 
Ganztagesschule oder der Kindergartenarbeit. 
Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an er-
wachsene Bewerber-/innen ab 18 Jahren. 
Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
spätestens 29.01.2021 an die Stadtverwaltung 79395 
Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5, Frau Cathrin Back, 
Tel. 0173/4530282, E-Mail: cathrin.back@neuenburg.de 
oder Frau Simone Selz, Tel. 07631/791-115, E-Mail:  
simone.selz@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Sperrung „Metzgerstraße“ 
seit 19.01.2021 
aufgrund Neubau  
Wohn- und Geschäftshaus 
Die Metzgerstraße ist seit dem 18.01.2021 aufgrund der Arbei-
ten für den Neubau des Wohn- und Geschäftshauses auf dem 
Grundstück zwischen der Schlüsselstraße und Metzgerstraße 
komplett gesperrt. Die Sperrung dauert voraussichtlich bis 
Sommer 2022. 

Wir bitten um Verständnis. 
  
Weitere Informationen bei: 
Reiner Brück 
Öffentliche Ordnung - Straßenverkehrsbehörde 
Tel.: + 49 (0) 7631 - 791 - 162 
reiner.brueck@neuenburg.de 

Sie haben Ihr Blättle 
nicht erhalten?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de
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GLÜCKWÜNSCHE

Glückwünsche 
Neuenburg 

70 Jahre 
Frau Gabriele Kappeler 

Mülhauser Straße 1 

Herr Waldemar Somik 
Kreuzmattweg 24 

  
Herr Peter Augustyn 
Breisacher Straße 31 

90 Jahre 
Herr Peter Rueb 

Tennenbacherstraße 4 

Grißheim 
70 Jahre 

Frau Hannelore Böhringer 
Schulergärten 25 

Ende des amtlichen Teils

BÜRGERINFO

Energie 
Beratungsstelle für Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht Ihnen jeden Mittwoch zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr im Rathaus zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich an das Team Tech-
nische Dienste der Stadt Neuenburg am Rhein - 07631/791-
209. 

Absage Papiersammlung  
Die vorgesehene Papiersammlung am Samstag, den 
23.01.2021 kann aufgrund der aktuell geltenden Ausgangs-
beschränkungen nicht stattfi nden. 

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Ab sofort werden die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuen-
burg am Rhein an folgenden Stellen ausgegeben: 
  
Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 
  
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 09.00 Uhr – 10:30 Uhr 
  
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Ortsteil Grißheim: 
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 

Ortsteil Steinenstadt:
Ortsverwaltung 
Dienstags, 09.00 Uhr – 10:30 Uhr 

Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr – 20.00 Uhr 
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Regionalbusse im RVF fahren weiterhin nach Ferienfahrplan 
Nach der Entscheidung des 
Kultusministeriums Ba-
den-Württemberg, die Schu-
len weiterhin geschlossen 
zu halten, fahren auch die 
Regionalbusse im RVF-Ge-
biet in den kommenden Wo-
chen nach Ferienfahrplan. 
Dies haben die Verkehrsun-
ternehmen im Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF) 
in Abstimmung mit den Auf-
gabenträgern – Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 

und Emmendingen – und der 
Stadt Freiburg beschlossen. 
Bei der Freiburger Verkehrs 
AG (VAG) entfallen wenige 
Verstärkerfahrten in den üb-
lichen Schulbeginn und -end-
zeiten, ansonsten steht den 
Fahrgästen das reguläre Fahr-
planangebot zur Verfügung. 
Diese Regelung gilt bis Ende 
Januar 2021. 
Wegen der Schülerbeförde-
rung im Zusammenhang mit 

der Notbetreuung oder dem 
Schulbesuch von Abschluss-
klassen sollten sich Eltern di-
rekt an die Schulen wenden, 
wenn diese im Rahmen des 
Ferienfahrplans nicht zeit-
gerecht erreichbar sind. Die 
Schulen stehen in Kontakt mit 
den Verkehrsunternehmen. 
Aktuelle Informationen zum 
Fahrplan finden Fahrgäste 
unter www.rvf.de oder in der 
RVF-App FahrPlan+.

Nur über die „1“ geht’s zum Impftermin  
Verschiedentlich werden Schwierigkeiten bei der telefoni-
schen Erreichbarkeit des kassenärztlichen Notfalldienstes über 
die Telefonnummer 116117 mitgeteilt. Da die Buchung eines 
Termins zur Corona-Impfung über die 116117 erfolgt, bittet die 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg alle Perso-
nen, die über die 116117 einen Impftermin vereinbaren möch-
ten, unbedingt die Bandansagen innerhalb der Rufnummer zu 
befolgen. Um einen Impftermin zu erhalten, muss gleich nach 
der ersten Ansage die Taste „1“ gewählt und anschließend die 
weitere Ansage beachtet werden.  
Falls Anrufer*innen ein anderes Angebot wählen oder einfach 
nur am Telefon bleiben, gelangen sie entweder zur Terminser-
vicestelle der KVBW für Termine bei Fachärzt*innen und Psy-
chotherapeut*innen oder an die Rettungsleitstellen im Rah-
men des Notfalldienstes.   
Impftermine können dort nicht vereinbart werden, allerdings 
werden die Leitungen dann blockiert.  
Impftermine können auch im Internet über 
www.impfterminservice.de reserviert werden. 

Ausgabestelle  
Steinenstadt  
Abfallkalender 2021 
Der Abfallkalender wird in 
Steinenstadt aufgrund der 
unvollständigen Verteilung 
an folgenden Stellen aus-
gegeben: 

Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr 

Frau Karin Waiz 
Wehrgasse 5 
Dienstags, 
9.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Gelbe Säcke bei Amtlicher Sturmwarnung des 
Deutschen Wetterdienstes befestigen 
Im Hinblick auf Amtliche Sturmwarnungen des Deutschen Wet-
terdienstes bittet die Stadtverwaltung für die Zukunft darum, die 
zur Abfuhr bereitgestellten Gelben Säcke an geeigneter Stelle si-
cher zu lagern, um einer Vermüllung der Stadt sowie der Land-
schaft mit Plastikmüll entgegenzuwirken. 

Insbesondere wird auf die mögliche Nut-
zung gerade bei Mehrfamilienhäusern der 
Gelbe-Sack-Rollbehälter – wie abgebil-
det – hingewiesen. 

Hinweis auf Sturmwarnung des Deut-
schen Wetterdienstes erhalten Sie durch 
öffentliche Medien, sowie auf der Not-
fall-Tafel Stadtverwaltung mit NINA-
Warn-APP: 
www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_
NINA.html 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Bellas Busserl 
Frische Buttercroissants je 1,00 € und Macarons verschiedene Sorten je 1,00 € 
  
Kirner Josef Gärtnerei 
Grünkohl und andere vitaminreiche Kohlsorten 
  
Saur Hansjörg, Tiroler Spezialitäten 
Schüttelbrot aus Südtirol verschiedene Sorten, Bergkäse aus Vorarlberg 10 Monate gereift 100 g 1,90 € 
  
Kern Landbäckerei 
Frische Neujahrsbrezeln 
  
Metzgerei Martin Widmann  
Rinder- und Sauerbraten 
  
Schmidts Bauernladen 
Bergkäse, Weinkäse, verschiedene Ziegenkäse und Scharwaie 
  
Hupp Honigprodukte 
Bienenwachskerzen, Wabenhonig, frischer Weißtannenhonig und Waldhonig 
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr findet auf dem Rathausplatz der Neuenburger Wochenmarkt statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
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STADTBIBLIOTHEK

Abholservice (click & collect) 
der Stadtbibliothek Neuenburg 
Die Stadtbibliothek Neuenburg ist laut Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg bis voraussichtlich 31. Januar 2021 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Ein kontaktloser Abholservice von Dienstag bis Freitag ist wäh-
rend der Zeit des Lockdowns wieder möglich. Leser mit einem 
gültigen Bibliotheksausweis können deshalb per Mail oder Tele-
fon ihre Medienwünsche übermitteln. 
Und so funktioniert es: 
1.  Stöbern Sie nach Medien und überprüfen Sie, ob die von 

Ihnen gewünschten Medien in unserer Stadtbibliothek aus-
leihbar sind. Dazu verwenden Sie unseren Katalog: https://
bibliotheken.kivbf.de/neuenburg/Medien/Einfache-Suche .
Alternativ können Sie uns auch thematische Medienwün-
sche übermitteln oder Lesefutter, Spiele, DVDs für Ihre Kin-
der bei uns bestellen. 

2.  Schreiben Sie eine E-Mail an: stadtbibliothek@neuenburg.
de oder rufen Sie uns an: 07631 / 73747 

   Wir benötigen folgende Angaben:
•	 Ihren Namen und die Nummer des Bibliotheksausweises
•	 Titel , Autor, Standort des gewünschten Mediums oder das 

gewünschte Genre / Thema (Kinderbuch, Sachbuch, Krimi, 
Fantasy, ...).

 
Wir stellen Ihnen dann das Medienpaket zusammen und verein-
baren einen Termin zur Abholung unter Einhaltung der notwen-
digen Hygienemaßnahmen. 

VEREINE

Fußballclub Neuenburg e. V.

100+1 Jahre FCN – Zwei Vorstands-
Geschichten von den Anfängen des Vereins! 
Liebe Fußballfreunde und Neuenburger Bürger*innen, in meinem 
Bericht Anfang Dezember habe ich sämtliche Vorstände des FCN 
seit der Gründung im Jahr 1920 aufgeführt und darum gebeten, in 
den jeweiligen Familien noch vorhandene Bilder und Schriftstü-
cke dokumentieren zu dürfen. Es freut mich sehr, dass mir August 
(Gusti) Meisinger, Sohn des in der Gründungsversammlung des 
FCN gewählten ersten Vereinsvorsitzenden Hermann Meisin-
ger, einige Unterlagen von seinem Vater zur Verfügung stellte. 

Neben Fußballinitiator Franz Müller (Jahrgang 1899), der den 
meist jugendlichen Fußballinteressierten das Fußballspielen 
beibringen musste, war Hermann Meisinger (Jahrgang 1897) der 
wichtigste Mann im Verein. Zwar spielte er selbst vermutlich kei-
nen Fußball, doch als Landwirt, der nebenbei bei der Deutschen 
Reichsbahn arbeitete, war er geübt im Schreiben und Rechnen. 
Dadurch war er bestens geeignet für das verantwortungsvolle 
Amt des 1. Vorsitzenden, bei dem er gleichzeitig als Schriftführer 
und Kassierer tätig war. 

Das Foto zeigt Hermann Meisinger ca. im Jahre 1920. 
Leider kann Gusti nicht viel über die Vereinstätigkeit seines Va-
ters erzählen, da dieser bereits im Jahr 1951 verstarb und er erst 
sechs Jahre alt war. Als einziges schriftliches Dokument ist bei ihm 
nachfolgende Postkarte vom 15. März 1921 erhalten geblieben, 
mit der sein Vater beim Fußballverein Haltingen (Gründungsjahr 
1920) um ein Wettspiel anfragte. Damit ist diese Postkartenkopie 
das älteste Schriftstück in der FCN-Chronik. 
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Ich hoffe man kann den Text auf der Postkarte lesen, es war da-
mals schon ein besonderer Schreibstil! 
Allzu lange hatte Hermann Meisinger den Vorstandsposten beim 
FCN nicht inne. Bereits im Jahr 1924 wird Willi Honnert als 1. Vor-
sitzender aufgeführt, dazwischen übte Franz Jaeckel dieses Amt 
für kurze Zeit aus. Ich freue mich aber sehr, dass der Gründungs-
vorsitzende des Fußballclubs Neuenburg nun ein Gesicht bekom-
men hat. Und immerhin hat Gusti Meisinger das Fußball-Gen 
übertragen bekommen. Zwar hatte er durch den frühen Tod sei-
nes Vaters eine schwere Kindheit und musste im Alter von 9-12 
Jahren als Hirtenbub im Münstertal bei Wind und Wetter Kühe auf 
die Weide führen und hüten. Doch sein Fußballkönnen als rech-
ter Läufer und später auch als Torwart konnte er danach in der 
Neuenburger Jugend sowie im Aktiven-Bereich von Neuenburg, 
Hügelheim und Buggingen zeigen. Lieber Gusti, danke für die 
interessanten Informationen und Unterlagen über deinen Vater. 
Übrigens, deine Geschichte als Hirtenbub ist für einen Neuenbur-
ger einmalig und sehr lesenswert! 
Mit Willi Honnert senior wurde im Jahr 1924 ein weiterer ehren-
hafter Mann zum 1. Vorsitzenden des Fußballclubs Neuenburg ge-
wählt. Willi Honnert wurde 1874 in Westfalen geboren und wuchs 
dort auf. Nach dem Wehrdienst hat er sich dienstverpflichtet, wur-
de Berufssoldat und war als solcher im damals deutschen Straß-
burg stationiert. Nach Ablauf seiner Verpflichtung machte er eine 
Zusatzausbildung zum Zöllner und war danach in dem kleinen Ort 
Kiffis an der Grenze zwischen dem Elsass und dem Schweizer Jura 
beim Zoll stationiert. Nach dem verlorenen 1. Weltkrieg musste 
er als deutscher Zollbeamter das Elsass verlassen und kam so 1919 
als Zöllner mit seiner Familie nach Neuenburg. Hier hat er sich in 
mancherlei Hinsicht engagiert, war im evangelischen Kirchenge-
meinderat tätig und war Vertrauensmann der Badischen Beam-
tenbank. Somit war auch er die richtige Respektsperson, um den 
FCN erfolgreich zu führen, ohne selbst Fußball zu spielen. Dies 
tat allerdings zu der Zeit sein Sohn Willi Honnert junior (Jahrgang 
1908). Unter der Leitung von Willi Honnert senior wurden einige 
Freundschaftsspiele mit elsässischen Mannschaften vereinbart, 
z.B. am 24.05.1925 in Riedisheim. Einer vorliegenden Namenslis-
te ist zu entnehmen, dass für insgesamt 25 Personen (darunter 
drei Frauen) die Genehmigung der französischen Passstelle zur 
Einreise eingeholt wurde. Die ehemaligen Beziehungen von Willi 
Honnert nach Frankreich waren dabei sicher von großem Vorteil. 
Willi Honnert hatte das Amt des 1. Vorsitzenden bis 1928 inne. Ab-
gebildet ist er auf einem Mannschaftsfoto von 1928, stehend mit 
Anzug und Hut, welches ich von Winfried Studer erhalten habe 
(siehe Ausgabe 32 im letzten Jahr). Willi Honnert senior verstarb 
1952. Von seinem Enkel Willi Honnert (der Dritte), heute wohn-

haft in Tübingen, habe ich diese sehr interessanten Informationen 
erhalten. Lieber Willi, vielen Dank dafür. 
Wie ihr lesen könnt, gab und gibt es beim FCN nicht nur um die 
Fußballmannschaften schöne Geschichten. Auch die jeweilige 
Vorstandschaft hat einiges zu bieten. Gerne freue ich mich über 
den Erhalt weiterer Informationen und Bilder früherer Vorstands-
mitglieder. 
Zum Schluss noch ein Hinweis zum FCN-Fußballquiz in der Stadt-
zeitungsausgabe Nr. 50 vom 10.12.2020. Die Teilnahmezeit ist bis 
zum 31.01.2021 verlängert worden, ich hoffe es machen noch 
recht viele mit. Denkt dran, für jeden Teilnehmer erhält die Ju-
gendabteilung des FCN von einem noch gesuchten Gönner (bitte 
melden!) eine kleine Spende von 2 EUR (evtl. 5 EUR), um die Ju-
gendkasse für dringende Anschaffungen etwas aufzufüllen. D.h., 
je mehr Quizlösungen eingehen, umso höher ist der Spenden-
betrag. Bitte die ausgefüllte Quiz-Rätselseite entweder per Foto 
über WhatsApp oder Mail an meine Telefonnummer/Mailadresse 
senden. Auch ist die Teilnahme über die auf der FCN-Websei-
te (www.fcneuenburg.com) online eingerichtete Quizplattform 
möglich. Der FCN freut sich! 
In diesem Sinne und mit sportlichen Grüßen 
Otmar Pfister, Tel. 0160/96852436 oder Mail: otmarpfister@web.de 
Die abgebildeten Fotos können wie immer auf der Homepage des 
FCN (www.fcneuenburg.com) angesehen und vergrößert werden 
oder auf der Webseite der Stadt Neuenburg in der Rubrik „Stadt-
zeitung“. 

 

Motorsportclub Hooligan e. V.
Narrenzunft  D‘ Rhiischnooge  
Neuenburg am Rhein e. V.

Der etwas andere besinnliche Abend 
Der jährliche traditionelle „Besinnliche Abend“ der Rhiischnoo-
ge musste im November abgesagt werden. Dennoch wollte die 
Zunft allen Mitgliedern, auch in den bestehenden schwierigen 
Zeiten, einen besinnlichen Abend schenken. Deshalb wurden alle 
Mitglieder zu einem besonderen Essen eingeladen. Vorab konnte 
ein 3-Gänge-Menü vom Neuenburger Hof ausgewählt werden, 
welches dann mit Mundschutz und Abstand am 6. Januar abends 
abgeholt werden konnte. So haben alle Schnoogen getrennt, 
aber doch zusammen, ihr traditionelles, besinnliches Abendessen 
genießen können. 

Der Neueburger Fasnachts-Kalender jetzt auf  
tv.narrenzunft-neuenburg.de 
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Radsportverein Neuenburg am Rhein e. V. Reit- und Fahrsportverein Neuenburg am Rhein e. V.

RSV-Papiersammlung abgesagt 
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen müssen wir un-
sere für Samstag, 23.01.2021 geplante Papiersammlung absagen. 
Wir hoffen, dass wir diese eventuell zu einem späteren Zeitpunkt 
noch durchführen können. Wir danken allen Vereinsmitgliedern, 
die sich für eine Durchführung bereiterklärt hatten und allen Bür-
gern, die schon kräftig für uns gesammelt hatten. 
 
 
 

Stadtmusik Neuenburg am Rhein e. V.

Kreativ gestalten --- Neue Wege gehen 
Im Rahmen eines Projektorchesters 
werden die Stadtmusik Neuen-
burg und der Musikverein Zienken 
die bisherigen sehr guten freund-
schaftlichen Kontakte als Basis für 
einen weiteren Ausbau der musi-
kalischen Arbeit in der Zukunft nut-
zen. In einer Spielgemeinschaft, 
die jeden Verein als jeweils eigen-
ständiges Orchester gleichermaßen 
einbindet, sollen neue Konstella-
tionen ausprobiert und erarbeitet 
werden. Nach längerer Beratung 
über die Modalitäten haben beide 
Vorstände und die aktiven Musiker 

beschlossen, die Probenarbeit und die Auftritte gemeinsam zu er-
arbeiten und zu gestalten. Etwa 50 bis 60 Musiker können somit 
unter optimalen Bedingungen agieren. Die in Zienken vorhande-
nen räumlichen Gegebenheiten ermöglichen diese Orchesterar-
beit auch unter den derzeitigen Pandemie-Regelungen. Die Grö-
ßenordnung dieser neuen Perspektive und die Vorstellung, dass 
damit Kräfte gebündelt werden und eine eindrucksvolle Orches-
terstruktur gegeben ist, ist überaus reizvoll. Die Musiker freuen 
sich auf spannende und herausfordernde Zeiten. 
Für dieses Jahr haben wir beeindruckende Auftritte und Vorstel-
lungen geplant, die für die fehlenden Musikereignisse im vergan-
genen Jahr entschädigen sollen. Wir werden Sie in den kommen-
den Ausgaben von „Hallo Neuenburg“ darüber informieren und 
der Musikverein Zienken und die Stadtmusik Neuenburg laden 
Sie, unser Publikum, dazu herzlich ein! Wir freuen uns mit Ihnen 
auf ganz sicher sehr interessante musikalische Erlebnisse mit den 
neuen Spielmöglichkeiten und Spielräumen dieser zwei starken 
Orchester! jt

Frauenverein Steinenstadt e. V. Seniorentreff Steinenstadt

Liebe Mitglieder, Nichtmitglieder und Interessierte, 
passend zum Jahresbeginn möchten wir über die kommenden 
Termine des Frauenvereins informieren. Bedingt durch die Coron-
asituation haben wir uns dafür entschlossen, die Jahreshauptver-
sammlung später als in der Vergangenheit in diesem Jahr auf den 
9. Juni 2021  zu legen. Der Frühlingsflohmarkt wird am 15. Mai 
2021  stattfinden und der Herbstflohmarkt ist für den 9. Oktober 
2021 geplant. 

Wir wünschen allen eine gesunde und möglichst zuversichtliche 
Zeit in dieser ermüdenden und manchmal auch belastenden Zeit. 
Herzlichst der Frauenverein Steinenstadt e.V. 
 
 
 

Männergesangverein 1862 Steinenstadt e.V. Original Markgräfl er Blaskapelle e. V.

Jahreshauptversammlung 2021 des  
Männergesangverein 1862 Steinenstadt e. V. 
Jahreshauptversammlung 2021 verschoben 
Unsere für das kommende Wochenende am 23. Januar 2021 vor-
gesehene Jahreshauptversammlung muss in Anbetracht der nach 
wie vor angespannten Corona-Lage auf unbestimmte Zeit ver-
schoben werden. Sobald Veranstaltungen wieder möglich sind, 
werden wir unsere Mitglieder und alle weiteren Interessierten 
rechtzeitig informieren. 
Bleiben Sie gesund! 

Weitere Infos auf unserer Homepage unter 
www.mgv-steinenstadt.de 

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

CI-INFORMATIONEN

Online lesen!
www.myeblättle.de
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Sollte die 7-Tage-Inzidenz in unserem Landkreis 200 überschrei-
ten, werden unsere Gottesdienste bis auf Weiteres online zu se-
hen sein. Lassen Sie sich inspirieren und clicken Sie einfach rein. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
kircheneuenburg.de. 
  
22. Januar, Freitag 
19.30 Uhr Dutyfree auf ZOOM (Zugang über die Homepage oder 
Jugendreferent Simon Schröder, simon.schröder@kircheneuen-
burg.de oder +49 157 36582551) 
  
24. Januar, Sonntag 
Fortsetzung der Predigtreihe «Wofür bitte brauche ich Jesus?» mit 
dem Thema: einzigartig gesiegt. 
10.00 Uhr 1. Gottesdienst (Pfarrer Thilo Bathke) 
11.15 Uhr 2. Gottesdienst (Pfarrer Thilo Bathke) 
Wir haben für Sie wieder unser Predigttelefon eingerichtet. Sie kön-
nen unter 07631 9773003 die aktuelle Sonntagspredigt anhören. 
Unsere Predigten veröffentlichen wir auch als Podcasts. Den Zu-
gang dafür finden Sie auf unserer Homepage. So können Sie auch 
während einer Autofahrt oder einem Spaziergang den Gedanken 
unserer Impulse folgen. 

Kinderprogramm: 
08.45 Uhr Königskids (1.-4.Klasse) auf Zoom 
Den Zugang finden Sie über unsere Homepage oder kontaktie-
ren Sie unseren Kinderreferenten Samuel Baumgartner (samuel.
baumgartner@kircheneuenburg.de oder +49 176 34449000) 
10.00 Uhr Spiele und Geschichte für 3-Jährige - 4. Klasse im gro-
ßen Saal des Gemeindezentrums 
Kraftstoff (5.-7. Klasse) im UG des Gemeindezentrums 

Camping - Tage 2021 
02.-06.06.2021 in Arnay-le-Duc(Frankreich) 
Wir sind auf einem attraktiven Campingplatz mit beheiztem Pool, 
einem Spielplatz für Kinder und hellen, sanitären Einrichtungen in 
Arnay-le-Duc (bei Dijon). 
Das Prinzip: Jeder wählt und bucht sich seinen Stellplatz selbst. 
Egal ob Kuppelzelt oder Wohnmobil, Luxus-Zelt oder Bungalow 
- vieles ist möglich.  
Als Kirchengemeinde haben wir einen Stellplatz gemietet und 
bauen ein Shelter für die gemeinsamen Begegnungen auf. 
Die Tage gestaltet jeder nach seinen eigenen persönlichen und 
familiären Bedürfnissen, alleine oder gemeinsam. Nach der Devi-
se: „Jeder darf, keiner muss.“ bieten wir Freizeit- und inhaltliche 
Angebote an. 
Die Abende verbringen wir dann in Gemeinschaft bei Grillstraße, 
Musik, Spiel und Impulsen für unser Leben.  

KIRCHEN

Für alle, die gerne ein Chalet oder Safarizelt in der Nähe unseres 
Shelters haben wollen, wird eine zeitnahe Anmeldung empfohlen! 
Kontakt zum Campingplatz: 
https://europe.huttopia.com/site/etang-de-fouche/ 
Weitere Informationen gibt es bei: 
Jeremias Anton, jeremias-anton@gmx.de oder 
Pfarrer Thilo Bathke, thilo.bathke@kircheneuenburg.de 

Der Publikumsverkehr ist zurzeit auch im Pfarramt eingeschränkt. 
Bitte nehmen Sie zuerst telefonisch mit uns Kontakt auf. Oft kön-
nen wir Ihre Anliegen schon auf diesem Wege klären, falls dies 
nicht möglich sein sollte, stehen wir Ihnen auch persönlich zur 
Verfügung. Bitte tragen Sie im Sekretariat eine Maske. 
Sekretariat:  Susanna Brause 
Friedhofstraße 18, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631-79 91 19 – Fax: 07631/79 91 29 – 
pfarramt@kircheneuenburg.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Montag: 16:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Pfarrer Thilo Bathke erreichen Sie unter: 
Telefon: 07631/9319855 
E-Mail: thilo.bathke@kircheneuenburg.de 

 
Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Gottesdienste entfallen 
Liebe Gemeindemitglieder, der Kirchengemeinderat hat entschie-
den, die Präsenzgottesdienste weiterhin auszusetzen bis Ende Ja-
nuar. Das ist schmerzlich und tut in der Seele weh, denn gerade in 
diesen belastenden Zeiten bräuchten wir ja die Stärkung und das 
Miteinander in den Gottesdiensten umso mehr. Aber wir hoffen 
mit der Entscheidung einen Beitrag zu leisten zu einer baldigen 
Eingrenzung der Pandemie. 
  
Offene Kirche 
Die Kirche ist an den Sonntagen von 10.30-12.30 Uhr offen für 
einzelne Besucher, die eine Zeit der Besinnung, der Stille und 
des Betens suchen. Es liegt zu jedem Sonntag ein Gottesdienst in 
schriftlicher Form aus, mit Gebeten, Liedern und Predigtgedan-
ken. Auf unserer Webseite (buggingen.ekbh.de) finden Sie auch 
Informationen über digital angebotene Gottesdienste. 
  
Gottesdienst schriftlich nach Hause 
Der schriftliche Gottesdienst, der an der Kirche aushängt, kann auf 
Wunsch auch nach Hause zugestellt werden. Melden Sie sich ein-
fach auf dem Pfarramt (Tel. 07631-2439) mit Name und Anschrift, 
dann stellen wir Ihnen den Gottesdienst umgehend zu. 
  
Gottesdienste online 
Die Evangelische Landeskirche in Baden stellt für jedem Sonntag 
Gottesdienste online, die Sie unter der folgenden Adresse abru-
fen können: www.ekiba.de/kirchebegleitet 



Donnerstag,  21. Januar 2021 • 15HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Sonntag, 24. Januar 2021 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen – kein Gottesdienst! 
Die Kirche ist von 10.30-12.30 Uhr für einzelne Besuchende offen. 
Ein Gottesdienst in schriftlicher Form liegt aus. 
  
Sonntag, 31. Januar 2021 
09.30 Uhr Alemannensaal Grißheim – kein Gottessdienst! 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen – kein Gottesdienst! 
Die Kirche ist von 10.30-12.30 Uhr für einzelne Besuchende offen. 
Ein Gottesdienst in schriftlicher Form liegt aus. 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist für Besucher geöffnet. Folgende Regelungen sind 
zu beachten:
•	 Besucher müssen einen Mund- und Nasenschutz tragen.
•	 Beim Betreten des Pfarrbüros sind die Hände zu desinfizieren.
•	 Besucher dürfen nur einzeln eintreten.
 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00-12.00 Uhr 
Kontakt über 
Telefon: 07631 / 2439 
Mail: buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Bestattungen 
Bestattungsfeiern finden im Freien statt. Die Teilnehmenden tra-
gen Mund-Nasen-Masken und halten den Abstand von 1,5 m ein. 
  
Besuche zu Geburtstagen 
Glückwünsche zum Geburtstag werden weiterhin auf dem Brief-
weg überbracht. 
  
Seelsorge 
In seelsorglichen Angelegenheiten sind wir für Sie da. Kontakt-
aufnahme über Telefon: 07631/2439 oder Mail: Bertram.Zeller@
kbz.ekiba.de 
  
Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Informationen (bug-
gingen.ekbh.de). 
  
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
  
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
  
Pfarramtssekretärin Regina Fischer 
Tel.: 07631 - 2439 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Homepage: buggingen.ekbh.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Es werde kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, 
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. (Lk 13,29) 

Sonntag, den 24.01.2021 - 3. Sonntag nach Epiphanias 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
Wir bitten Sie, die gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevorschrif-
ten streng einzuhalten. Nur, wenn wir alle sorgfältig die Regeln 
einhalten, kann eine mögliche Ansteckung verhindert werden. 
Eine kurzfristige Absage des Gottesdienstes ist jederzeit möglich, 
falls wir den notwendigen Schutz nicht bieten können. Wir bitten 
um Ihr Verständnis! 
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 
 
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 22.01.2021 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschließend Anbetung bis 
20.00 Uhr 

Samstag, 23.01.2021 
17.45 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maurer) 
18.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maurer) 

Sonntag, 24.01.2021 
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 
09.30 Uhr Steinenstadt: keine Heilige Messe (Bitte Aushang an 
der Kirche beachten.) 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Monsignore Moser) 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 

Montag, 25.01.2021 
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe 

Dienstag, 26.01.2021 
10.30 Uhr Neuenburg, Innenhof/Foyer Seniorenzentrum St. Ge-
org: keine Wort-Gottes-Feier 
16.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinenstadt: keine Heilige Messe 

Mittwoch, 27.01.2021 
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt 
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe 
  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit 
Markgräflerland finden Sie auf der Homepage (www.se-markgrae-
flerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen ausliegt.   
 
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 24.01.2021 
Gottesdienst / Church Service 
Um am Gottesdienst teilzunehmen und die aktuellsten Informa-
tionen zur Kirche zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Website: 
www.neuenburginternational.com 

To participate in worship and for the most updated church infor-
mation please visit our website: 
www.neuenburginternational.com 
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Upgrade für die Warn-App NINA: Neue Corona-Funktionen in der Version 3.3 
Die Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App des 
Bundes (Warn-App NINA) 
informiert ab sofort über 
die unterschiedlichen regi-
onalen Bestimmungen zur 
Corona-Pandemie. Die App 
ist nun auch in sieben Fremd-
sprachen und in deutscher 
leichter Sprache verfügbar. 
Was ist in meinem Heimat-
kreis gerade erlaubt? Und was 
nicht? Wie ist die aktuelle Co-
rona-Lage im Wohnort meiner 
Verwandten? Das Suchen ist 
vorbei: Die vom Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BKK) be-
triebene Warn-App NINA zeigt 
in der neuen Version 3.3. auf 
einen Blick wichtige lokale Re-
gelungen der Landkreise zur 
Corona-Pandemie an. Hierzu 
gehören beispielsweise die 
Kontaktbestimmungen, Rege-
lungen zu Schulen und Kinder-
tagesstätten oder Bußgelder.

Die in den Warnmeldungen 
dargestellten Infektionsge-
fahrstufen richten sich nach 
der bekannten „Corona-Am-
pel“ des Robert Koch-Instituts. 
Sie basiert auf der 7-Tage-Inzi-
denz, also der Zahl von Neuin-
fektionen pro 100.000 Ein-
wohner in diesem Zeitraum. 
Die lokalen Corona-Regeln er-
scheinen direkt in der Ansicht 
„Meine Orte“, die den Nut-
zerinnen und Nutzern gleich 

nach dem Start der Warn-App 
angezeigt wird. 

BBK-Präsident Armin Schus-
ter sagt zu dem verbesserten 
Service der Warn-App NINA: 
„Aktuelle und zuverlässige In-
formationen zu den deutsch-
landweit unterschiedlichen 
regionalen Regelungen sind 
jetzt erstmals ortsbezogen und 
übersichtlich abrufbar. Das 
häufi ge Anpassen der Infek-
tionsschutzregeln ist in einer 
Pandemie unvermeidlich. Wir 
sorgen mit der Warn-App NINA 
dafür, dass die Bevölkerung 
einen schnellen Zugriff  auf 
die neuesten lokalen Rege-
lungen erhält und sich damit 
selber besser schützen kann. 
Die Warn-App NINA wird auch 
künftig fortlaufend aktualisiert 
und an die neuen Anforderun-
gen der Corona-Pandemie an-
gepasst.“ 

Damit wichtige Warnmeldun-
gen schneller und übersichtli-
cher eingesehen werden kön-
nen, gibt es nun durch eine 
neue Sortierungsfunktion die 
Möglichkeit, die Reihenfolge 
der angezeigten Warnmel-
dungen innerhalb eines abon-
nierten Ortes zu sortieren. 
Nutzerinnen und Nutzer kön-
nen dabei zwischen den Opti-
onen „nach Warnkanal“, „nach 
Warnstufe“ und „nach Datum“ 
auswählen. 

Neue Corona-Karte 
Die Version 3.3 hält eine ver-
besserte Kartenansicht bereit. 
In der Auswahl „Corona-In-
formationen“ kann auf der 
Deutschlandkarte ganz gezielt 
der gewünschte Landkreis 
oder die kreisfreie Stadt ange-
tippt werden. Auf einen Blick 
erhalten die Nutzerinnen und 
Nutzer so die Übersicht zur 
7-Tage-Inzidenz, zur Gesamt-
zahl der Corona-Fälle, zu Fäl-
len pro 100.000 Einwohner, zu 
Todesfällen und zur Einwoh-
nerzahl. 
  

Mehrsprachigkeit 
Mit der neuen Mehrspra-
chigkeits-Funktion erfüllt die 
Warn-App NINA nun einen oft 
geäußerten Wunsch der Nut-
zerinnen und Nutzer. Die App 
kann nun in den Sprachen Ara-
bisch, Englisch, Französisch, 
Polnisch, Russisch, Spanisch 
und Türkisch wiedergegeben 
werden. Dabei wurden alle 
Menü-Elemente, die Informa-
tionsbereiche und wichtige In-
halte ausgewählt. 

Die App steht in ihrer neuen 
Version ab sofort für die Be-
triebssysteme iOS und Android 
bereit. 

Apple App Store: 

  
Google Play Store:

  
Der NINA-Helpdesk, an den 
sich Nutzerinnen und Nutzer 
zum Beispiel bei technischen 
Fragen wenden können, ist 
unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800 664 711 9 oder 
unter nina@bbk.bund.de er-
reichbar. 
  
Weitere Informationen zu 
NINA fi nden Sie auf der Web-
seite des BBK: 
www.bbk.bund.de/NINA 

WISSENSWERTES

Ende des redaktionellen Teils
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Unsere [ Aktion für Sie
Starten Sie mit unserer beliebtesten Aktion ins neue Jahr. 

4 + 2 = 6 Anzeigen oder
3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 11. Januar 2021 (KW2) bis 14. März 2021 (KW 10).

ZUSAMMEN KÖNNEN 
WIR ES SCHAFFEN

Mit unserer beliebtesten Aktion ins neue Jahr starten

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre 
druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 
9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle 
bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschal-
tung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Aus-
gaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  P-2021-01 bei 
der Anzeigenbestellung angeben. 

} }

4 + 2 = 6
3 + 1 = 4

[
Unsere 
Aktion für Sie:

Bleiben Sie gesund, 
zusammen können

wir es scha� en.





Wir suchen ab sofort eine 

zuverlässige Hilfskraft (m/w/d)
für Sandstrahlarbeiten auf Minijob-Basis bevorzugt abends. 

Bitte bewerben Sie sich bei 
APC GmbH

Otto-Lilienthal-Str. 2, 79395 Neuenburg, 07631-70170 

**** Hotel ANNA Badenweiler
Wir machen wieder auf
Suchen Sie einen sicheren Arbeitsplatz an dem Sie anderen
eine Freude bereiten können?
Wir tun alles, damit unsere Gäste eine gute Zeit haben und
erfahren dafür viel Wertschätzung.
Das macht unseren Familienbetrieb so besonders und uns
allen viel Freude.
Wenn das auch Ihre Motivation sein könnte, haben wir die
passende Aufgabe für Sie ob in der Küche, im Service oder
auf Etage.

Rufen Sie uns an: 0 76 32 / 79 70



Restaurant zum Sonnenstück 
Badstraße 8, Bad Bellingen  

Liebe Gäste, 

ab sofort Take-Away-Service
Dienstag - Sonntag von 11.30 Uhr - 13.30 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr 

Ab 4 Gerichten außer Haus Lieferung möglich. 2 Euro extra pro Gericht.

Tel. 07635 / 466 oder 07635 / 82 60 617 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.


